
Gebrauchsanweisung
für REVOX-Magnet-Tongerät lt/lodell T 26

A Bereitstellung
l. Der Motor ist während des Transportes blockiert und es ist daher zu-
erst die Blockierschraube Pos. 1 zu entlernen und in das dahinter be-
f ind lich e Reserveg ewind e einzusetze n. U m Beschäd ig ung e n zLt verh nde rn,
soil der Motor während des Tranaporte6 stets blockiert werden.
2. Net:spannuhg: Das cerät wird von uns rnit E nste lung auf 220 Vott
Wechse spannung gelietert. Für andere Netzspannungen ist der Span-
nungswähler Pos. d am Netztransformator (zugängtich durch Abnahme
der RLickwand) au{ die entsprechende Spannung crnzustellen.
3. Einsetzen des Bandes: Die Vorratsspule befindet slch Links, die aktive
Seite des Bandes (matt) ist immer nach innen gerichtet. Das Band wird
in den Schlitz des Abdeckgehäuses gelegt und gespannt. wodurch es

'zwangsläufig die richtige Führung erhä t.
4- Einschalten des Gerätes erfolqt durch Drehen des KnoDfes pos.3 von
rle/ Ste Lr'1rt "Aus r'r U l- r? e tg e rs i n .r.

B Bedienung des Laufwerkes
1. Rasches Vorwickeln: Drehen d es Steue rhe bels Pos. ? in St6llung "Vo r,
wärts' und Drücken des Startknopfes Pos.6.
2. An halten: DerSteuerhebelwird in Ste llung "Stop" zurückg edreht. Diese
Bewegu ng solL rasch erfo lg en, dam it d ie Abwic kelspu len sofort ge b remst
werd en.

3. Rockwickeln: Steuerhebel ln Ste lunO .Riickwärts^ drehen und Starl-
knopf Pos. 6 driicken.
4. Bereitstellung t0rAufnahmeoderWiedergabe: Den Knopf pos. I auf
dem Steuerhebel drücken und letzteren nachfolgend in Stellung .Vor-
wärts, drehen. Nach dem BetätiOen des Startknopfes po6. 6 beginnen
die Spulen sich zu drehen und das Band äLrft mit l9 om/Sek. vorwärts.



C Bedienung des Ve rstärkerteiles
I Aufnahmei Der Drehknop{ Pos.2 ist bis zurn Anschlag zu heben und
rn Slcllrn0 .Aulrahme. zu bringen. Das magische Auge leuchtet nun auf
unci nrittelst Drehknopf Pos. 5 w rd der Aufnahmepegel Jn der Weise be-
st mnlt. cjass der obere Sektor des magischen Auges beiStellen grösster
Lautstairke gerade Ceschlossen ist. Ern Übersclrnerden der berden h e llen
F aicl)en soll mögl chst vermieden werden. da sonst Tonverzerrungen in
der Wreder0abe aLrftreten und das Löschen des Bancles ersohwcrt wird.
Wenn der Drehknopf Pos. 5 sich tn Norrnalstellung belindet, so ist das
Gerät aul d e Eingangsbuchse .R" oder (sofern vorhanden) auf den ein-
g e bauten Te lephon-Ru n dspruch g esc haltet- D u rch Heben des K no pf e s b is
zunr Anschlag wird der Apparat an die Mlkrophonbuchse angesclllossen.
Die ALrfnahme kann im Lautsprecher mitangehört und durch Drehen des
Knoples "Lautstärke" auf die gewünschte Lautslärke eingestelit we rden.
Der Knopf .Ton, er aubt ein Beschneiden der hohen Frequenzen beim
Abhören. beeinflusst aber dle Aulnahme nicht.
2. Wiedergabei Der Drehknopf Pos. 2 ist in Stellung .Wiedergabe" zu
drehen. D.ie gewünschte Lautstärke und K angfarbe lassen sich mit den
Reo ern .LaLrtstärke, und .Ton, einstellen.
3 Löschen: Bei jeder Au{nahme werden lrühere Tonaufzeichnungen
zwangsläuiig ge öscht.Soll ein BandodereinzelneStellen darausgelöscht
werden ohne gleichzeilige Neuaufnahme, so ist in gleicher Weise vor-
zugehen wle für d e Aufnahme (siehe Abschnitt C 1), wobei jedoch der
Drehknopf Pos. 5 .Aufnahmepegel" in Position Nu I zu beiassen ist.
4 Verwendung des Gerätes als Verstärkeri Der Drehknopf Pos.2 wird
in Slel uJ)ft .Verstärker" Oebraclrt und dLrrch Heben oder Drücken des
Knotries Pos. 5 entwecjer der Eingnnq "R" oder .Mikro, einseschaltet

D Anschlüsse
a) Mrkrophon: Ein Mlkrophon kann durch die öffnung in der Rückwani
an d e mit "Mikro' bezeichnete Buchse anoeschlossen werden. (Ein-

Oang hoch oh m lg)

b) Radioapparate (niederohmiger Lautsprecherausgan0), Picup oder
Telephon-Rundspruch (Pegel iiber 200 mV) sind an dcr Buchse .Rl
anzuschliessen,
Bc Gcriiten nlit einqebaL,ten Telephon-Rundspruch kann die Buchse "R,
lLr ernen zusätzlichen Anschluss von Radio oder Picup nicht benützt
\,!erden i für diesen Fall ist eine Buchse Pos. r unten jinks in der Öffnung
der RLrckv,,aad vorg esehe n.

c) Ern zusälz clrer, niederohml0er Laulsprecher (3.5 - B Ohm) läSst sich
atn def Bucl)sen b Lrnd c anscl lressen. So lder eingebaute Lautsprecher
nr{iril (J e chzeilig b€tr {rben werden. So iSt det Stecker a auszuziehen.





E Unterhalt
U ri orr Vr'rederqat)eqLrrLrtät des REVOX-ToIbandgerätes unvefl fdert
2r, crlja ten Lrnd einen :ltörunqsfre en Band aui zu !Jewiihr eislen, ist es
unerlässlich, von Zeit zu Zeit die Berührungstlächen des Bandes -Umlenkbock, Tonkäpfe, Antriebsachse, cum miand rllckrolle - zu rei-
nigen. D ese T.r le sind zug?inglich durch Abnehmen des auf v er Stilten
aufrlesteckten zwe ter gen Abdeckgehäuses. Die GumnT iandrückrolle soll
nr1 einern feucllten. dre übrigen Teile rnit einem trockenen Lappen ilb-
qcrrcl)cn werden. ALri keinen Fall darf zur Rernl!lung der Gumnliandrii()k-
rol .) andere Flussigkelt als Wasser benützt v!erden. Sollten sich BancJ-
rr,(i;stiinde auf der Antriebsachse (Capstan) abgeiagert haben. d e etn
Entoleisen des Bandes verursachen können, so lassen sich diese leicht
d!rrc r Aceton entfernen

Tonband-Mikrophone
Der Wert lhrer Tonauinahmen ist nicht a lein von der Güte des Geraites
abhänOig,sondern w rd auch dLrrch die Eigenschaften der benützten Über-
traqungsm tie und die Oualität des verwendeten Tonträgermateria s be-
S1 mmt- REVOX-Tonbandgeräte werden mit einer Spule erstklasslgem
Tonband geliefert. welche ununterbrochenes Spiel während einer vollen
Slunde erlaubt. Die gleiche REVOX-Originalspule, in der {ür dauernde
Aulbewahrung besonders qee gneten Schachtel, können S e durch den
I Lr]feranlcn lhres Apparates Stets nachbeziehen. Wjr empfelt en lhne4
seh r. be im Ein k auf von Ton band zu beachlen. daSs m inderwertig'es Materlal
dcn Werl dcr Au{n:lhme und das gute Funktionieren des Apparates be-
e ntriicht gen kanri Unsere Tonbänder werden fortwährend auf die mass-
qeb chen Ergenschaften gepriiftund bieten daherGewährfürerstklassrge
O u a lität.
hr Händler wird lhnen ebenfalls unsere, für REVOX-Tonbandgeräte er-
probten Mikrophone vermitteln können. Für die Aufnahme von Sprache
und. sofern keine zLr hohen Ansprüche gestellt werden, auch lür I\4usik
steht ein preiswerteS Kristall-Mikrophon zur Veriügun0. Für gute Musik
auinahmen empfreh t sich d e Verwendlrng eines dynamischen Mikro-
ohorrs "BEYER'.
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